
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. Befähigung der Mitarbeiter, aus dem Geist christlicher Anthropologie ihre Arbeit gestalten zu können 
 
a. nicht-theologische Mitarbeiter:  
 
 
 
58 Sinn und Auftrag der Fortbildung in christlich orientierter Krankenpflege. 

In: Festschrift zur Eröffnung d. Kath. Fortbildungsinstituts für Krankenpflege e.V. Regensburg. 
Regensburg 1976, 4-17. (2.3.a, 2.3.b, 3.a) 

 
65 Religiös-schwärmerische Gruppen der Gegenwart. Arbeitsbericht des Kontaktstudiums. 

In: Diözesaner Informations- und Materialdienst Würzburg 1/78, 3-15. (3.a) 
 
67 Kontaktstudium: Seelsorge für leidende Menschen. 

In: Diakonia 9 (1978), 193-197.(3.a) 
 
96 Hauptberufliche Mitarbeit von Laien in Pastoral und Caritas. Zwischen Selbstverständnis der Kirche und 

Arbeitnehmer-"wirk"-lichkeit. 
In: Bernhard Fraling/Rudolf Hasenstab, Die Wahrheit tun: Zur Umsetzung eth. Einsicht; Georg Teichtweier 
zum 70. Geburtstag, Würzburg 1983. (1.1.a, 2.2.a, 3.a) 

 
119 Glaube und Beratung - Vermittlung theologisch-seelsorglicher Kompetenzen für die Mitarbeit in der 

Telefonseelsorge - TS-Fortbildungskursprojekt. 
In: Verband Katholischer Ehe-, Familien- und Lebensberater e.V. (Hrsg.), Informationen Nr. 22 (1986), 27-
46. (2.8.b, 3.a) 

 
120 Leben und Handeln des Beraters aus dem Evangelium. 

In: Katholische Bundesarbeitsgemeinschaft für Beratung (Hrsg.), Rat in ratloser Zeit - kirchliche Beratung 
- Dienst am Menschen. 2. Beraterkongreß 1985. Freiburg i.Br. 1986, 119-131. (3.a) 

 
132 "Reden hilft - ich höre zu". Auszüge aus dem Festvortrag zum zwanzigjährigen Bestehen des 

Notrufdienstes - Telefonseelsorge Wien, 32-37. (2.8.b, 3.a) 
 
150 Pompey, H., Der Weg der Kirche ist der Mensch, in: Greshake, G. (Hrsg.), Ruf Gottes - Antwort des 
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Menschen, Würzburg 1991, 146-177.  (3.a) 
 
169 Pompey, H., Das Profil der Caritas und die Identität ihrer Mitarbeiter/-innen, in: Caritas 93 (1992), 11-40. 

(1.1.a, 2.1.2.d, 3.a) 
 
208 Pompey, H., Nolte, M., Mehr Profil durch eine Spiritualität des Helfens, in: Lebendige Seelsorge 47 

(1996), 130-133. (2.1.2.d, 2.2.c, 3.a) 
 
229 Pompey, H., Mit der Bibel die christliche Inspiration der Caritativen Sozialarbeit entdecken, in: Lebendige 

Katechese 20 (1998), 71-78. (3.a) 
 
269 Pompey, H., Caritaswissenschaft im Dienst der caritativen Diakonie der Kirche. Was ist 

Caritaswissenschaft?, in: Theologie und Glaube 91 (2/2001), 189-223. 
 
179 Heilen und Helfen aus der Kraft des Glaubens - Aspekte einer Spiritualität der Krankenpflege. Referat zum 

Tag der Pflegeberufe am 24.11.1993 in Werl, in: Texte `93, (Hrsg.) Caritasverband für das Erzbistum 
Paderborn e.V., Paderborn 1993, 1-16. (2.3.b, 3.a) 

 
203 Impressionen zum Altarbild im CS Pflege- und Sozialzentrum Rennweg. Freiburg 1995. (3.a) 
 
205 Sterbende nicht allein lassen. Erfahrung christlicher Sterbebegleitung. In: Grünewald, Mainz 1996. (3.a) 
 
206 »Wir sind Sterbende, und seht: wir leben«.In: Communio, 25. Jahrgang (1996), Mai/Juni. (3.a) 
 
218 Spiritualität und Praxis der Diakonie des Helfens und Heilens.  

In: Pompey, Heinrich (Hrsg), Caritas – Das menschliche Gesicht des Glaubens: ökumenische und 
internationale Anstöße einer Diakonietheologie, Reihe " Studien zur Theologie und Praxis der Caritas und 
Sozialen Pastoral Bd. 10, Echter, Würzburg 1997, 358-395. (3.a) 

 
226 Sozialer Dienst aus dem Glauben.  In: Söldner Bote (1997), 1f. (3.a) 
 
246 Pompey, H., Diakonie als Orte der Jesusbegegnung, in: Lebendige Seelsorge 50 (1999), 109-111.  (1.1.a, 

2.2.c, 3.a, 3.b, 3.c) 
 

250 Pompey, H., Leben, Leiden und Helfen als Inspiration und Ort persönlich erfahrener lebendiger Seelsorge, 
in: Lebendige Seelsorge 50 (1999), 257-255. (1.1.a,  2.2.c, 3.a) 

 
 
 
 
 
b.  Theologen 
 

- (um mit Hilfe entspr. praktisch-theologischer Kurse den Mitwirkenden in der kirchlichen Caritas  die 
Ressourcen des Glaubens aufschließen zu können) 
 

 
76 Seelsorgliches Gespräch. Lehrbrief D 2 von 'Theologie im Fernkurs', Studiengang Pastorale Dienste, 1. 

Überarbeitete Auflage 1996 der Fassung von 1980, Würzburg 1996. (3.b) 
 
194 Wissenschaftlicher Aufbaustudiengang >> Caritaswissenschaft<< für Postgraduierte an der Universität 



Freiburg im Breisgau. In: Jahrbuch für christliche Sozialwissenschaften, Hrsg. Franz Furger, u.a., 36. 
Band/1995, Verlag Regensberg Münster, S. 200 f. (3.b) 

  
210 mit Roß, Paul-Stefan: Diakonie in Kirche und Gesellschaft.  
 In: Theologie im Fernkurs. Aufbaukurs, Lehrbrief 21, Würzburg 1997. (3.b) 
 
246 Pompey, H., Diakonie als Orte der Jesusbegegnung, in: Lebendige Seelsorge 50 (1999), 109-111.  (1.1.a, 

2.2.c, 3.a,3.b, 3.c) 
Theologen - (zur Einführung in die psycho-physische und psycho-soziale Nosologie und Befähigung zu 
seelsorgerlich diakonischer Mitarbeit in Einrichtungen der Caritas) 

 
77 Fachorientierte Schwerpunktbildung: Pastoralpsychologie. 

In: Studium Katholische Theologie, Bd. 6, Einsiedeln 1980, 214-217. (3.b) 
 
78 Tätigkeitsfeldorientierte Schwerpunktbildung: Seelsorgliche Beratung. 

In: Studium Katholische Theologie Bd. 6, Einsiedeln 1980, 218-224. (3.b) 
 
95 Caritas in der Ausbildung für pastorale Berufe: Inhalte und Ziele.  
 In: Caritas 83 (1982), 126-137. (3.b) 
 
135 Das Interview.  
 In: Fachschaftszeitung der Theolog. Fakultät der Univ. Freiburg (1989), 21-27. (3.b) 
 
142 Kisters Irmgard, Neuer Caritaswissenschaftler - Ein Interwiew mit Professor Heinrich Pompey.  
 In: Caritas 90 (1989) Heft 12, 563-567. (3.b) 
 
159 “Dienstgemeinschaft" unter dem Anspruch des Glaubens und des Sendungsauftrags der Kirche.  
 In: Die verbandliche Caritas, Hrsg.: N.Feldhoff/A.Dünner, Freiburg 1991, 81-119. (3.b) 
 
200 Die Leitung sozial-pastoral geprägter Gemeinden durch Diakon.  
 In: Lebendige Seelsorge, 46.Jg. (1995) H.4/5, 253-259. (3.b) 
 
208 mit Nolte, Markus: Mehr Profil durch eine Spiritualität des Helfens.  
 In: Lebendige Seelsorge, 47. Jahrgang (1996), H. 2, 130-133. (3.b) 
 
269 Pompey, H., Caritaswissenschaft im Dienst der caritativen Diakonie der Kirche. Was ist 

Caritaswissenschaft?, in: Theologie und Glaube 91 (2/2001), 189-223. (1.2., 2.2.a, 3.a, 3.b) 
 
 
 
 
 
c.    Aus- und Weiterbildung 
 
 
46.9. Pompey, H., Gesprächspsychotherapie, in: Pompey, H. u.a. (Hrsg.), Praktisches Wörterbuch der Pastoral-

Anthropologie. Sorge um den Menschen, Wien 1975, 399-403. 
 
142 Kisters, Irmgard, Neuer Caritaswissenschaftler - Ein Interwiew mit Professor Heinrich Pompey, in: 

Caritas 90 (1989), 563-567. (3.c) 
 



171 Pompey, H., Entlastung für die Mitarbeiter. Ein Diskussionsbeitrag zum Selbstverständnis der Caritas, in: 
Herder-Korrespondenz 47 (1993), 317-319. (1.1.a, 2.1.2. d, 3.c) 

 
201 Pompey, H., Die Leitung sozial-pastoral geprägter Gemeinden durch Diakone, in: Lebendige Seelsorge 46 

(1995), 253-259. (3.c) 
 
212 Pompey, H., / Roß, P.-S., Diakonie in Kirche und Gesellschaft, in: Theologie im Fernkurs, Aufbaukurs, 

Lehrbrief 21, Würzburg 1997. ( 1.1.a, 3.c) 
 
246 Pompey, H., Diakonie als Orte der Jesusbegegnung, in: Lebendige Seelsorge 50 (1999), 109-111.  (1.1.a, 

2.2.c, 3.a, 3.b, 3.c) 
 
253a Pompey, H., Wie Jesus mit den Menschen umgehen: Der Würde des Menschen verpflichtet, in: 

Caritasmitteilungen für die Erzdiözese Freiburg (1999), Heft 3, 13-18. (1.1.a, 3.c) 
 


